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Name der entgegennehmenden Gemeinde Gemeindekennzahl Betriebsstatte (Sitz)

Landeshauptstadt Miinchen, Kreisverwaltungsreferat 09.162.000

80466 Miinchen GewA 2
Gewerbe-Ummeldung Bitte vollstindig ausfiillen sowie

nach § 14 GewO oder § 55 ¢ GewO die zutreffenden Kéastchen ankreuzen

Angaben zum Bei Personengesellschaften (z.B. OHG) ist fir jeden geschéftsfiinrenden Gesellschafter ein eigener Vordruck auszufillen. Bei juristischen

Betriebsinhaber Personen ist bei Feld Nr. 3 bis 9 und Feld Nr. 30 und 31 der gesetzliche Vertreter anzugeben (bei inlandischer AG wird auf diese Angaben
verzichtet). Die Angaben fiir weitere gesetzliche Vertreter zu diesen Nummern sind ggf. auf Beiblattern zu ergénzen.

[1] Im Handels-, Genossenschats- oder Vereinsregister eingetragener Name [2] Ort und Nr. des Registereintrages

mit Rechtsform (ggf. bei GbR: Angabe der weiteren Gesellschafter)

Angaben zur Person

3| Name Vornamen [4a] Geschlecht
mannl. weibl.
ﬂ Geburtsname (nur bei Abweichung vom Namen)
| 6] Geburtsdatum ’ﬂ Geburtsort und -land
8 | Staatsangehérigkeit(en)
deutsch andere:
9] Anschrift der Wohnung (StraBe, Haus-Nr., PLZ, Ort) Telefon-Nr.

Telefax-Nr.

freiwillig: e-mail/web

Angaben zum Betrieb 10] Zahl der geschéftsfiihrenden Gesellschafter (nur bei Personengesellschaften):
9 Zahl der gesetzlichen Vertreter (nur bei juristischen Personen):

11| Vertretungsberechtigte Person/Betriebsleiter (Name, Vornamen) (nur bei inlandischen Aktiengesellschaften, Zweigniederlassungen und unselbstandigen Zweigstellen)

Anschriften (StraBe, Haus-Nr., PLZ, Ort)
12] Betriebsstatte Telefon-Nr.

Telefax-Nr.

freiwillig: e-mail/web

13] Hauptniederlassung — falls Betriebsstétte lediglich Zweigstelle ist — Telefon-Nr.

Telefax-Nr.

freiwillig: e-mail/web

14] Friihere Betriebsstatte Telefon-Nr.

Telefax-Nr.

(genau angeben: z.B. Herstellung von Mobeln, Elektroinstallationen und Elektroeinzelhandel, GroBhandel mit Lebensmitteln usw.;
bei mehreren Téatigkeiten bitte Schwerpunkt unterstreichen)

Welche Tétigkeit wird nach der Anderung

15| neu ausgelibt? (ggf. Beiblatt verwenden)

16] weiterhin ausgelbt? (ggf. Beiblatt verwenden)

16a| Sonstiges (z.B. Betriebsverlegung innerhalb der Gemeinde, freiwillig: Aufgabe einer von mehreren Tatigkeiten, Namensénderung, Nebenerwerb)

17] Datum der Anderung

19| Zahl der tatigen Personen bei
Ummeldung (ohne Inhaber) Vollzeit Teilzeit Keine

Die Ummeldung eine Haupt- eine Zweig- eine unselbstandige ein Automatenauf- ein Reise-
wird erstattet fur niederlassung niederlassung Zweigstelle D stellungsgewerbe D gewerbe
Falls der Betriebsinhaber fiir die angemeldete Tétigkeit eine Erlaubnis benétigt, in die Handwerksrolle einzutragen oder Auslander ist:
@ Wenn Ja, Ausstellungsdatum und erteilende Behérde:
Liegt eine Erlaubnis vor? Ja ﬂ Nein ﬁ
29| Nur fur Handwerksbetriebe Wenn Ja, Ausstellungsdatum und Name der Handwerkskammer:
Liegt eine Handwerkskarte vor? Ja ﬂ Nein ﬁ
30] Liegt eine Wenn Ja, Ausstellungsdatum und erteilende Behérde:
Aufenthaltsgenehmigung vor?  Ja D Nein D

ﬂ Enthélt die Aufenthaltsgenehmigung Wenn Ja, sie enthalt folgende Auflagen bzw. Beschrankungen:
eine Auflage oder Beschrénkung? Ja Nein

Hinweis: Diese Anzeige berechtigt nicht zum Beginn des Gewerbebetriebes, wenn noch eine Erlaubnis oder eine Eintragung in die Handwerksrolle notwendig ist. Zuwiderhandlungen kénnen
mit GeldbuBe oder Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden. Diese Anzeige ist keine Genehmigung zur Errichtung einer Betriebsstatte entsprechend dem Planungs- und Baurecht.

[32] Datum Ort, Datum:

@ Unterschrift

Unterschrift (Behorde)

An die entgegennehmende Gemeinde


KVR
Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat
80466 München

KVR
09.162.000


Zur Beachtung!
Hinwveise

1. Diese Anzeige g;lt gleichzeitig als Anzeige nach § 138 Abs. 1 der Abgabenordnung bEE dem far den angemeldeten
Betrieb zustindigen Finanzamt; die fbrigen steuerrechtlichen Vorschriften bleiben jedoch unberihrt. .
Unberiihrt bleiben auch die sonstigen &ffentlich-rechtlichen Pflichten z.8. nach dem Arbeits- und
Sozialversicherungsrecht oder dem AuBenwirtschafts- und Auslénderrecht,

Diese Bescheinigung berechtigt inshesondere nicht zum Beginn oder zur Anderung oder Erwetterung oder Verleging
eines Gewerbeabetriebes, wenn dafir eine Erdaubnis oder eine Eintragung in die Handwerksrolle notwendig ist. Zuwi-
derhandiungen gegen eine Anzeige- oder Erlaubnispflicht oder eine Pflicht zur Eintragung in die Mandwerksrolle kén-
nen mit Geldhufs, in bestimmten Fallen (vgl. § 148 Gew} auch mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden.
Die Fortsetzung eines ohne eine etwa erforderliche Erlaubnis oder eine Eintragung in die Handwerksrolle begonnenen
Betriebes kann verhindert werden (8 15 Abs. 2 Gew(, & 18 HwOC).

2. EinWechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erbfolge, Anderung der Rechisform) einschlielich des
Ein- oder Austritts geschéftsflhrender Gesellschafter, ein Wechsel der Betriebstatigkeit (z.B. Umwanidiung eines
Grofihandels in einen Einzethandel}, eine Ausdehnung der Tatigkeit auf Waren oder Leistungen, die bel Betrieben der
angemeldsten Art nicht geschiftsiblich sind (z.B. Erweiterung eines GroRhandels um einen Einzethandel), eine
Verlegung des Betriebes oder die Aufgabe des Betriebes ist erneut nach & 14 GewO bei der Gewerbebehdrde
anzuzeigen. Dies ist auch dann erforderlich, wenn der Wohnsitz gewechselt wird und die Wohnung gewerbliche
Niederiassung war, :

3. Gewerbetraibende, die Autormaten jeder Art aufstellen, hében ihren Namen {gegebenenfalls auch ihre Firma), ihre
ladungsféhige Anschrift sowie die Anschrift der Hauptmederiassung nach Maf&gabe des 8 14 Abs. 3 GewO an dem
Automaten anzubringen.

4. Bei bereits gegrindeten, aber noch nicht im Handelsregister eingetragenen juristischen Personen gilt die Gewerbean-
meldung bis zu ihrer Registereintragung nur als Gewserbeanzeige fir die in dem Geselischaftsvertrag oder in der
Satzung angegebenen Grinder, fir die juristische Person gilt die Gewerbeanmeldung erst dann, wenn der auf der

- Vorderseite angegebenen Behdrde sin Auszug (iber die Registersintragung vorgelegt wird, deren Inhalt mit den Anga-
ben in der Gewerbeanzeige (bereinstimmt.

8. Auslénder mit Aushahme der EU/EWR-Ausl3nder, dis in eigener Person im Inland eine gewerbiiche Tatigkeit ausGben
waolien, bedirfen einer Aufenthaltserlaubnis der dafiir zustindigen Auslinderbehdrde, nach der ihnen die Ausitbung
des betreffenden Gewerbes ausldnderrechtlich gestattet ist.

8. Wohnraum darf zu gewerblichen Zwecken {ausschliellich oder (berwiegend) nur mit einer entsprechenden
Zweckentfremdungsgenehmigung der zustandigen Behdrde (Sozialreferat, Amt fur Wohnungswesen) genutzt
werden.

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz

Die aligemein bei ailen Gewerbeanzeigepfiichtigen durchgefuhrte Statistik dient der Gewinnung zuverldssiger aktuelier
und bundesweit vergleichbarer Daten Gber die Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen. Sie ist unentbehrliche
informationsgrundlage fiir die Wirtschafts-, Wettbewerbs- und Strukturpolitik.

Rechisgrundlage der Statistik ist § 14 Abs. 6 und Abs. 14 der Gewerbeordnung in \/erbmdung mit dem Gesetz Uber die
Statistik flir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz- BStatG). Erhoben werden die Tatbesténde zu § 14 Abs. 14 Satz 4 Nr. 1
" bis 3 Gawerbeordnung.

Gemaf § 14 Abs. 14 der Gewerbeordnung in Verbmdung mit-§ 15 BStatG bestent fir die nach & 14 Abs. 1 his 3
Gewerbeordnung Anzeigepflichtigen Auskunftspilicht. Die Auskunftserieilung erfolgt mit der Gewerbeanzeige.
Widerspruch und Anfechtungskiage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung haben gemafR § 15 Abs. 6 BStatG
keine aufschiebende Wirkung.

Die erhobenen Einzelangzaben werden nach § 16 BStatG grundsatzlich geheimgehalten, Nur in ausdricklich gesetz!tch
geregelten Ausnahmefallen dirfen Einzelangaben Ubermittelt werden. Nach § 16 Abs. 6 BStat( ist es mégtich, den
Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhiingiger wissenschaftlicher Forschung fir die Durch-
flihrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfligung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind,
dass sie nur mit einem unverhdltnismifig grofen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Bétrof-
fenen zugeordnet werden kénnen. Die Pfiicht zur Geheimhaliung besteht fur die Personen, die Empfanger von Einzel
angaben sind. :

Dig Angaben zu den Feld-Nummern 1 bis 4, 10 und 12 bis 14 sind HlEfsmerkmaie die lediglich der technischen Durch-
fithrung der Erhebung dienen. Die Angaben zu der Feldnummer 10 wird nach Abschluss der Prifung dér Angaben ver
nichtet. Die Ubrigen Angaben zu den Feld-Nummern werden zusammen mit den Angaben zu den Feld-Nummern 15, 18,
19 und 28 und dem Datum der Aufnahme zur Fihrung einer Adressdatei nach & 13 BStatG verwendet. Dar(iber hinaus
dienen die vorgenannten Angaben der Durchflhiung der Verordnung (EWG) Ny, 2186/93 des Rates vom 22, Juli 1993
Uber die innergemeinschaftliche Koordination des Aufhaus von Unternehmensregistern flir statistische Verwendungs-
zwecke (ABL EG Nr. £ 186 S. 1).

Zur technischen Durchfihrung der Erhebung werden fir jedes Unternehmen bzw. fir jeden Betrieb Ordnungsnummern
vargeben. Bei den Unternehmens- und Betrisbsstéttennumemern handelt es sich um laufende, lénderspezifische Num-
mern; Postleitzanl, Art und Nummer enthalten die Angaben zu den in Feld-Nummer 1 genannten Regjstern.
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